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Intelligenz - Blatt
für die Oberamts - Bezirke

Tübingen, Rottenburg, Nngvld und Horb.
Im Verlag bei Wilh . Heinr . Schramm.

Nro. 72. Montag den 8. Sept . 182z.

l . Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

H. Besondere Anrtliche Verfügungen.
Oberamt Tübingen.

Tübingen. (An die Orts -Vorsteher .)
Zu Verlesung der Amtspstegrechnung von
löN zu der Wühl einer Prüfungs - Depu-
tation und zur Berathung einiger anderer
CvrporationS - Gegenstände wird hiermit
aufDonnersiag den 11. diß «ine voll « AmkS-
Dersainmlung unberufen , beider di« Amts-
Depukirt « Morgens 8 Uhr auf dem hiesi¬
gen Rathhause sich zuverläßig einzufinden
haben.

Den 6. September 1823.
K. Oberamt.

Oberamtsgericht Tübingen.
Tübingen. (Gläubiger «Vorladung .)

Die nach dem Tode der Ehefrau des Bä,
kerS Johannes Wächter von Walddorf , vor,
zunehmendeEvenentual -Abtheilung , und ein
wegen mehrerer eingeklagter Schulden noth,
wendiges Exekutiv - Verfahren macht den
Aufruf sämtl . Gläubiger desselben nbthig.
Es werden daher dieselben unter Androhung
deS Ausschlußes auf Mittwoch den 17.
September Vormittags y Uhr auf das

RathhauS in Walddorf hiemit eingeladen,
wo sie entweder in Person oder durch ge¬
nugsam Bevollmächtigt « ihre Forderungen
zu liquidsten und der weitern Verhandlung
anzuwohnen haben.

Den 2ö . August 1823.
K. Oberamtsgericht.

Tübingen. ( Gläubiger - Aufruf . )
Um die Schulden des verstorbenen Justiz,
raths Weizel dahier kennen zu lernen,
werden alle Gläubiger desselben aufgefor,
dert , binnen einer unerstrecklichen Fristvon
SO Tagen , ihre Forderungen dem Ober,
amtsgericht dahier anzuzeigen , widrigen,
falls sie den ihnen durch ihr Stillschwri,
gen entstehenden Nachtheil sich selbst zuz«,
schreiben haben.

D «n 25 . August 1823.
K. Oberamtsgrricht.

Kameralamt Horb.
Horb.  Das herrschaftl . Mayereigut

zu Kirchberg disseitigen Cameral , Bezirks,
welches in einer Gastwirthfchaft , Bier,
brauerei , Brandwrinbrennerei , Bäckerei,
Mezig - Bank und

LMrg . i Brtl . iS ^ Rth . Baum - und GraS«
Gärten



l 3 Mrg. 2zVrtl . loZRth . Wiesen
40 — 2 — K — Aeckerin ZZelgen

5 — 2^ — 16 — Viehwaiden
besteht und an Gebäuden eine geräumige
Lstokigt « Wohnung mit einer Mgebauten
Bierbrauerey , abgesondert « Scheuer sammt
Stallungen und einen Wagenschopf in sich
begreift , wird in Gemäßheit höchsten Auf¬
trags Königs . KreiS - Finanz - Kammer
Vom ^ August l. I . bis

Montag den 29 . September
Vormittags 10 Uhr in bemeldtem Gebäude
im öffentlichen Aufstreich an den Meistbie¬
tenden auf einen Zeitraum von 1ü Jahren
verpachtet werden.

Cs werden demnach die etwaigen Lieb¬
haber zu dieser Verhandlung hiemit öffent¬
lich und unter dem Bemerken «ingeladen,
daß sie mir obrigkeitlichen Zeugnissen von
den betreffenden Ober - Aemtern unter¬
schrieben und gesiegelt rücksichtlich ihres
"Prädikats der Kenntnisse im Feldbau «nb
im Brauerey « Gewerb , insbesondere aber
über den Betrag ihres fchuldenfreyen Ver¬
mögens versehen seyn müssen , als ohne
welche öffentliche Zeugnisse Niemand zu
diesem Pacht gelassen werden wird.

Den 2. September 1L2Z.
K . Cameralamt.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen.  Unterzeichnete hat «in

12Aimriges gut in Eisen gebundenes Faß,
welches gut erhalten ist in billigem Preis
zu verkaufen.

Zeugfabrikant Fischers Wittwe.

Tübingen.  Eine ?gut eingerichtete
Obstdörre mit 16 Schubladen , ist zum Ver¬
kauf auSgesezt . Ausgeber diß, sagt wo?

Tübingen .. AuS dem Vermögen de¬
alt Jacob , Kalbfell , Fuhrmanns , ist sein
besizendeS Haus , zum Verkauf auSgesezt,
di« Liebhaber wollen sich am Donnerstag
den 11. diß auf dem RathhauS einfind «».

Tübingen . Bei den Unterzeichneten
steht zu verkaufen : «ine gute Mosttrott«
sammt dem Mahlstein , zusammen zu L st.
4L kr. angeschlagen , ferner eine große dop¬
pelte Baumleiter mit eisernen Stollen , ein
großer Birnhacken , und 2 schöne, vorzüg¬
lich stark in Eisen gebundene Fässer um
6 und 9 Aimer . So wie auch eine Kel¬
lerleiter . Di « Liebhaber dazu können diese
vbgenannte Gegenstände täglich in Augen¬
schein nehmen.

Schramm ' sche Relikten.

Tübingen . Die Hälfte eineS Kellers
in der Kirchgass « ist zu vermiethen . Bon
wem ? sagt Ausgeber dies.

Tübingen . Joh . Georg Vollmer ist
Willens den erkauften Schreiner Fenerschen
HauStheil entweder ganz oder zur Hälfte
zu verkaufen.

Tübingen . Durch die Ankündigung
meiner Mitmeister in Nro . 71 . wird das
verehrliche Publikum von einer Anklage
in Kenntniß gesezt , welche , wegen Unstatt-
haftigkrit von zwei Behörden abgewiesen,
meine Unschuld beweißt.

Diese Anklage war auf zwei vertraut«
Mägde gestüzt , welche aber wegen ihrer
Vertraulichkeit so wenig Glauben verdienen
mochten , als die Aussage einer gegen mich
erboste » Parthei , welche die Lichter zum
Pfechtek trugen , und in derer Willkühr
rS stand , schwere Lichter gegen leichte auS«
zuwechftln . Dieß hauptsächlich , und weil
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«S meinen Gegnern überhaupt nicht zue
stund , in ihrer eigenen Sache selbst Poli,
zei zu führen , stnd dre Gründe , warum
ich zweimal von ihrer Anklage freigefpro-
chen wurde.

Wenn st« nun demungeachtet , aus un-
edler Rachbegierde , mich sogar in offen»,
lichen Blättern als einen Betrüger darzu-
stellen suchen , ohne jedoch beizusezen,
daß nach ihrer eigenen Aussage an 2 Pf.
Lichter nur iLoth und an andern 2 Pf.
nichts gefehlt haben soll , so muß ich mich
auf die mir zustehende Klagen beschran,
ken , und getroste mich damit , daß der,
gleichen Verläumdungen Niemand Glan,
den beimeffen werde.

Den 6. Sept . 1823.
Wilhelm Wenz,

Saifensieder,Meister.

Wöchentliche Frucht - Fleisch , und
Brod - Preiße.

In Tübingen,
am x. September iziz.

Frucht - Prelße.
Alt -rDinkel i Schfl .3fl .Z0kr.4fl . ikr .4fl^ 4kr.
Neuer — lSchst . 2st.45kr .Zfl. lkr .3st.24kr.
Haberi Schst . 2st.24kr . zfl . 4 kr. 3fl. Z0kr.
Kernen 1 Sri. Haber
Gersten 1 — 33 kr. Rocken 40kr.
Erbsen 1 — Bohnen
Wicken 1 — Linse»

Bictuali .en -Pretß «.
Ochsenfleisch 1 Pf. 7 kr.
Rindfleisch 1 — 6 kr.
Hammelfleisch . 1 — 6 kr.
Schwrinfleisch mit Speck 1" Pf. 7 kr.

— — ohne — 1 — 6 kr.
Kalbfleisch . . . 1 — Skr.

Brod « Tax.
8 Pfund Kernenbrvd « . 18 kr
8 — Ruckenbrod . . 16 kr.
i Krruzerweck schwer . y Lt. 1^ Qt

Anekdoten und Erzählungen.
Ein Dorf in der Nahe von Manchester

hatte einen Küster und Todtengräber , der
wegen seiner Geschwäzigkeit berühmt ist.
Kürzlich wettete einer stiner Kneipenfreunde
mit ihm , daß er nicht 2 Stunden schwei¬
gen könnte , und wenn eS sein Leben gälte.
Er sezte die Bezahlung , dje er für das näch¬
ste Grab empfangen sollte , auS , wenn er
während deS Grabens ein Wort spräche.
— Man wandte allerlei Mittel an , ihn
zum Reden zu bringen , man erzählte ihm
von vornehmen Eiugepfarrken , die im Be,
griff wären , zu sterben rc. rc. , aber alle-
umsonst . Endlich meldete man seiner Frau,
er habe die Sprache verloren . Sie kam
herbei , sie flehte ihn an , rin Wort zu sa,
gen : umsonst . Endlich riß st« sich di« Hau¬
be vom Kopfe und zerrauft « ihr Haar ; daS
war zu viel für sein zärtliche - Herz . Tief«
gerührt brach «raus : „ Daß du verfaulst
du süße Krölte . ES ist ja nur ein Wett « :
Du bist Schuld , daß ich den alten Jakob
Schimmel umsonst verscharren muß ."

Ein einfältiger Bauer schrieb folgenden
Brief an seinen Sohn , der in der Fremde
wart „ Mein lieber Sohn , wenn du dich
wohl befindest , so befinden wir unS alle
wohl . Hier schick« ich dir einen alten Rock,
lasse Dir einen neuen daraus machen . Auch
schickt dir deine Mutter , ohne mein Wis¬
sen drei Reichsthaler . Ich bitte dich , gieb
sie nicht unnütz auS , sonst bist du ein Essl,
ich aber verbleibe immer drin getreuer
Vater ."



Vietualien » Preiße
der vier Oberamts - Städte

Tübingen , Rottenburg , Nagold und Horb,
vom Monat August 182z«

Vi ' ctualien. Tübingen. Rottenburg > Nagold. Horb .

Lernen .
kostet: fl- r. chl.Zkostet: fl.!kr. hl.ß kostet: j fl. kr. hl. kostet: fl. kr. hl.
iSchfl/ _ —8 iSchfl. - iSchfl. iSchfl. Io 40

Weizen . . —
Roggen . . — 8 20 I — — _ 5 36 — — 8 Sv —

Dinkel , alter . . — 4 —j
— — — — 4 2o — 3 —

— neuer . — 3 I — — — — — 3 15 _ — 4 _

Gersten . . . — 4 24 —'j - . >— — — — 4 48 — — 7
Haber -- 3 4 —a — — — — — 3 48 — — 3 3° —

Trbsen . . iSmri — — iSmri — — — iSmri __ iSmri
Linsen . —
Wicken . . _ _ — — — _ —

Bohnen . . —
Mehl , feines . — I 20 -1 — — — — — _ — _ — — — —.

— ordinair —
— schwarz . ^ ' — I 12

Kernen - Brod . 8 Pf. — i8 —z 8 Pt. — — — 8 Pf. — 17 — 8 Pf. — -8 _.

r Weck wiegt . sLotb Loth — — — Loth 8 Loth — 1

Butter .
c4« tl. — I _ Qtl. — — —

iPf.iPf. — -5 _ iPf. — — -Pf. — 12 — — 12 —

Schweinschmalj — — 18 — — — — — — — 18 — — — 14 —

Rindschmalz . — — 18 — — — — — — — 16 — — — >8 —

Eier . . L St. — 8 — Stück — — _ ^Strick — 4 — Stück — — —

Kochgerste . iPf. — 6 — iPf. — — — i Pt. — — — iPf. — — —

Reis » . -- — 12 _? _ — — -1 — — — — — — — —

Speisöl . «- — — 16 — — — — — — — — — — — --

Schftnfleisch . . — — 7 — — — — — — — 6 — — 6

Rindfleisch .
Kalbfleilch . . . K —

Hammelfleisch . . 8
7Schwcinfleisch mit Speck * — 8

II
— 7

6— —
Milch . .
Bier , braun ,

iMaas — 7
5 iMaas _ — — iMaas

8
— iMaas — 6 —

— — 8 —!> - - — — — — — E- 8

— weiß »
s8eu . » iZent. iZent. I II iZent. —-

6
_ iZent. I

6
18

Arbeitslohn nebst Trunk l>- Tag 2o —i p . Tag p. Tag —
48
>8

p. Tag

Pfervclohn »
Lichter , gegossene -Pf.

48
16 iPf. iPf. I iPf. —

— gezogen« . — '4 16

Seife . -
iSchfl

13
8« iSchfl iSchfl —

12
z >Schfl 28

Dachblatten . . . ic-vSt 4c ioc>St looSt !— aiooSt . —

Glucker oder Backsteine
Buchenholz . , .

*
iKlaft

I 4c
iKlaft iKlgft

i .«iKlaft

Tannenholz
R ' isach . . iooSt

1 6
11

I
rooSt

i

!

-̂ looSt >- V
-iioc -Gt j,

l"
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